
t*H Iff#. f. „Abend-Britn»!.") 
Sw< 

»»d Vra»dy 
GtSti»» auf be« sSdlichen lifer deck Nap» 

dabei 

, v .  11 VaSCavallerî esecht«« 
zueisthe» Veverly'S gurth 

3K»|g"2*4 ta«eadabeietwa 
SOW ®tm*®Km*»K «fl̂ 3000Ä«ii» 

i» lUtio*, aber dies« Streit« 
O«e t» zDei Tolonnen gelhM, v»a 

Wn» etze»eHa»d vordrang mtv 
schwere Arbeit hatte. An» ve« frflw 
»itgetheilte» Berichte weiß may, daß- pH« 
ftth 7 Ubr bt» Nachmittag 2 Uhr die beis 
de» 8i*6e<cetonnen sich mühfa« bis 
«ach der Station (7000 Schritt vom 
WtH  ̂tzi»tä«pkte». daß Ke aber daay 
vor der va» E»lpepper herankommende« 
-WMchW' MßUettt"j»r«ckMchnrMH; 
voZderseinhlichev Reiserei hart bedrängt 
Nicht Wenige Gefangetie »erlitrend, ilber 
de» Rappahannock MÜ^Hrle«. Da» 
»ar nun so recht eine Schlacht, in welcher 
sich b,ive ZHeile de» Sieg zuschreiben 
konnten. Der Verlust auf beiden Seiten 
«ar ungefähr gleich-: 4—500 todtt und 
verwundete und mehrere hundert Gefan«' 

Jene. Daß während res Bormittags der 
selpd zurückgedrängt wurde, cönstituirte 

bifc-SUg. der vu nd,Struppen; — daß 
diese <Zas^W er $ttr Fl 
rückkehrten, den Sieg der HeheKe«., Wie 
üblich yaben beide Theile von ihrem eige 
«eiOerlufte so wenig als möglich, MHl«ein6e itntrfrtAi wurde.... 
de« deß Seiny^A.vi.l al< möglich «e^^" WßW W!, 
schrei gemacht. 3« Ansänge waren dt« 
Rich«onder viätter geneigt, eineSchlappf 
ihrer Reiterei einzugestehen und hiema 
dieser derbe Strafpredigten. Seitdem ha« 
ben ße stch wieder in ihren alten Ton ge-
suade«, bezeichnen ihre frühem Mitthei« 
lu»qe« a!S thSrichte und abgeschmackte 
Gerüchte u. versichern, daß die „Schlacht" 
einer der „glorreichsten und wetthvollsten 
Siege" gewesen sei, den »der Gott der 
Schlachten jemals einer gerechten Sache 
gewährt p*F, Stuart erläßt sechs tage 
«ach tem Treffen (so lange Zeit hat er 
doch gebrauchte um zu entdecken, daß er 
AchkZt hat) einen Tagesbefehl, worin er 
feinen Truppe« Glück zu de« „Siege bei 
Dleetwa^" wünscht, ihnen die verfiche-

t 

tTchtiger Truppe»verstärkt»oiche»/rDhn1 
«»»M, daß a«1S. ka»» tMMa»» 

Harper» gen» UM«»«» lMMv alle 
ugenblicke meldet et» TeUgmlp, daß 

wieder tlwwel it» f*#r H«M«WWtl. 
rop'» Leute» irge»d»ö i» Wartzla»dHder 
i» Peqvs»tvaaick» «»fg'ta " " 
»ach ««ß die Eolonne 

« r  
iLBM?«ch»lwMM 

U^hWch«.»»der 
der Nebelle» 

;('W8> 

«»dettt» auf »vr ...... 
ahi Her erbeutete» »StidA« 
efüur die Aiffer» 

rWG ZShlMrde,«» Zss Mtt);W»<» 
Milrvp tMlßikgelaffrnea Mage» ß«f 300 
bi» 400, der Pferde auf 2800 »»ddie der 
gemachte» Tefangeae» auf 4>000—7000. 
Diese Angäbe» find ohne Zweifel, eiuwrn 
übertriebe«, aber wa» die Zahl der Ge
fangenen betrifft, so wird fie immerhin 
3000 M 4ÖOO betrage». Die Nebellen 
habch diesmal volltomML» Recht, fich ei» 
ne» «aläntknten Sieg" zuzuschreibea. — 

r-pMKtHd» »er U Acht au-g 
«w Ht r»t„ ttafi >»-f 

f̂Ä r̂rd r̂ s» (jefluÄ „ 
' Aen» er dieser Metnang yar, so hätte er 

Winchester räumen Men. ehe eS vom 

m 
chüw •* 

r»sßsch» M»w»»D — ae» d«» ei». 
f«ch#»SMI6lfcT»«ff ft »icht tfogtfrrtett 
MM». Ilel fi winie» »icht eingefor
dert. weil dte» de» bettMnde» Beamte» 
vs»Seite» derNatioaalregterung streng, 
ße»» vttbale» wotde» ist7 Hingege» wer-
dckßt» St̂ tewd»»S«ite»der Rational-
tegterunU »iß Her grsßte» PtlakUichkeit 

"* " ch» "' 

püt so »B. Leuje »erlöse  ̂habe, als fit, 
und 3 Kanonen, sowie 6 Standarten als 
Beweist de» errungenen Stege» anführt. 
ES lohnt tau« noch der Mühe, Unlets«» 
«Hungen darüber anzustellen, welcher von 
beide« Theilen von Rechtswegen als Sie-
»er i« diese« Treffen anzusehen sei. Nur 
(• »fei ist i« sagen, vaß der Zweck, den 
Hooker dabei im Sinne hatte, die Berel-
trluag der feindlichen Offensive, nicht er-
fftcht worden ist, da schon drei Tage vor-
her das Ewell'sche Corps auf seinem Wege 
näch tt» Hhena^oahthal Eulppepper 
paffirt hatte. Höchstens daß der Anschluß 
der̂  Ktuarl'schen «avallerie an die »ach 
de« Potomac hinäufttehenden Eolonne» 
durchlas Gefecht um einige Tage verzö-
gelt worden ist. 
' 2.) j)ie Schlacht bei Winchester, am 13. 
und 14. 3uni. Ueher diese hat man 
«ährrnt̂  drS Panique, welcher die Razzia 
«ach EhamberSburg und des LärwenS. 

. den die MobilißruNg der Miliz erregte, 
«ur wenig gehört. WaS man allmählich 
an Details erfährt, stellt die Schlacht als 
tint der Schwersten~nnt> unheilvollsten Nie
derlagen dar. welche jemals ein.PundeS« 
esrpS erlitten hat. Der Feind erschien 
0« 19. Juni von Front Royal her vor 
Winchester« »» Milroy mit 7000 Mann 
in zweiIach l̂len Regeln der Kunst ge-
bauttS ErvfortS stand. An diesem Tage 
beschränkte ch der Kampf aus ..Befürch 
ntugen". Der Feind drängte die von 
Milroy südlich von der Stadt vorgeschebe» 
«en Regimenter auf diese zurück und ge» 
wann lo einen Weg. »uf welchem er m<* 
OessWMtitt der Stadt gelangte. Am 

,'Sonutag den 14., nachdem inzwische« 
Milro^nochdie lQMMann. die in Ber-
ryvilli gestanden, an sich gezogen hatte, 
eröffnitie der Feind, wie eS hnßt, nun 25.' 
000 Mann stark den Angriff zugleich vom 
Westen her ans die ErdsortS und von 
Südosten her gegen die Stadt. 

Der Kampf halte nicht' sowohl den 
Tharakter einet Schlacht, als den fort-
währenden TiraillirenS. war indessen bei 
der großen Nähe, in welcher die beiderlei 
tige Artillerie stand, sehr blutig. Im Lau« 
fe de» Nachmittags' erstürmte der Feind 
durch eine Bayonnettcharge die Schieße 
gräben und eine Lünette. welche, einige 
tausend Huß westlich von den Heiden 

, Hattpifortch die Vorwerke |« diesen bilde -
ten. Damit war die „Schlacht" zu Ende. 
Ohne einen Angriff des Feindes auf die 
Hi»uplbeMigllngen abgewartet zu haben, 
beschloß Milroy in der Nacht, die FortS 
gu räumen und sich nach Harpers Ferry 
Hurückzuziehe«. Alle»/ aber..auch Alles, 
«it AuSnahmt-deffen. was die Soldaten 
auf dear Leibe truK»,-w»ttde Zurückgellasf 
lea. 6 PofitionSgeschüöe, 3 Felvbatte-
rie», 6000 Musketen Munition, Pro
viant, dt« Waareavorräthe Ver Sutlers 

i». Die Kanonen wurden zuvor »er? 
«agelt und mit Bomben vollgepfropft, die 
Wusele» zu zerstören Weint «an sich 
1ei»e Zeit genommen zu haben. Biels 
va» den OWere» hatten ihre Frauen in 
Wiacheßer«-auch Wiese mußten sie zurück 
lafferu' Pei Rächt und Nebel ging e» 
fort »ach ßtorde«. Aber d/r Rückzug sollte 
»»heilvaller > «erde», als ein ehrenvoller 
«tderüand HAt̂ e »erden könnet. Kaum 
3 Meile« von Wincheyer fiel die Eolonne 
^e^e»Htnterhalt.Eineganzeftiadli' 
WtDipißv« Ha»d i» de« -WauM.church 
»Scht» der WegMrte uud Me» 
Ä^Mäufvie « îjt» »er»et»el«A.kM-» 
KaarpfeS^ewärtige Eolonne. Hier scheint 

»ostDindts« GpreNgo^g deS Milroy« 
M» TW»pemorps stattgefunden zu ha-
»m»" Bs« zwei Regimentern weiß «a«, 
daßßegaatabg«sch«itteNund gefangen 
» « I F » :  ß a d ^  - 7 ;  
^Die gaazeEoloane wa^di» die wildeüe 
Verwirrung geßracht anv Ie»«? scheint 
Atfdi»Y9(ch««B(l W»HeH iwf»<buo 
Whr». ̂  Wähnnd eS in de» BerWt« 
Milroy'» Wßdaß «wo 10.000 
&#ÜB<3006 drrlpml hah  ̂̂ -d , 

Achuausend Man« in Harper» Ferry 
wären vielleicht mehr Werth gewesen, als 
in Winchester und Benyville. Aber «ach« 
dem er einmal in Winchester angegriffen 
war. hätte er i ßch die Hebelle» in BtckS-
bürg und Port Hudson zum Muster neh« 
«en und tie FvftS so lange, als e» irgend 
möglich war. vertheidigen sollen. Sein 

a» Leuren hätte dadurch kaut« 
größer werde» können, al» er doch gewor-
de» ist Aber in Bezug auf den Eharak-
ter de» Krieg» würde »S eine» großen Un-
terfchied gemacht haben, we«o die Rehellen 
Winchester erst nach einer langev, hannä» 
ckig'e« Gegenwehr und unter fchwerenBer-
lusten erobert hätten, statt daß sie jetzt in 
der Art und Weise, wie fie e» erlangt ha-
be«, neue, reichliche Nahrung für ihre 
.erachtung der „Yankees" finden-und ihre 
Eampagne ia MMand unlet! solche« 
Eindrücken beginnen, wie die. welche der 
Pantqu  ̂in der ersten Bull Run Schlacht 
erzeugte. 

A) Eavalnriegefecht bei Aldie, amMitt-
woch, de« 17. )uni. In diesemMftcht 
wurde- ei« Thei! der Stuart'schen Rebel-
lenreiterei durch eine Abtbeilung BunpeS» 
reiterci unter Pleasonton kräftig zusam-
«engehauen und in daS Thal zwischen der 
Bllll Rvu^AergkntsUnd der Blue Ridge 
zurückgeworfen. Der Verlust deS FeindeS 
«ird auf 60 biS Sl) Tödte und Berwun-

od etwa ebenso viel GefckNgene an» 
gegeben. 

4) Eavalleritgkfecht zwischen Aldie Gap 
«ad Mtddleburgh am 19. Juni. Darü-
ber ist nicht viel bekannt. ES scheint im 
Ganzen ein Seitenstück zu dem Scharmü-
»el vom 17. gewesen z« sei« and kein N» 
son der,S Resulta t gehabt zu haben. 

5) Eavalleriegefecht vom 21. Juni, 
zwischen Middleburgh und Upperville. 
Dieses Gefecht scheint a« Größe dem vom 
9. Juni am Rappahannock gleich gekom-
men zu fein. Pleasanton'S Bundesreite-
rei warf i«. heftige« Chargen, die vielfach 
zu blutigem Handgemenge führten, die 
Stuart'sche Reiterei von Middleburgh bis 
»ach Asbbp'S' Gap (in der Blae Ritge). 
d. h. ungefähr 8 Meilen weit zurück. A« 
Aihby's Gap endlich stieß die HunveSrei» 
terei auf feindliche Batterien, auf welch» 
sie keinen'Angriff versuchen konnte und 
wich zurück. Ihr Verlust während d,S 
ganzen TageS hatte nur aus 10 Todten 
und ungefähr 100 Verwundeten bestan» 
den Der Feind'verlor beträchtlich, so« 

obl an Todten. als an Verwundeten u. 
Gefangenen. Von Todten blieben auf 
dem Wege von Middleburgh bis Upper 
rille einige 20 liegen  ̂G ünter den Gefqn 
genen find vie Obersten deS 3. Birg, und 
de» 

Bor» noch größerem Werlhe, als die dem 
Feinde beigebrachten Verluste ist dermo 
ralische Eindruck, welchen die Niederlage 
der Rebellenreiterei hervorruft. 

Die Einnahme tum Pwebla 
Richter Lane, «elcher am 19. June von 

Vera E,uz. wo er al» Ber. Staaten Eon. 
fnl mehrere Monate lebte, nach Portland, 
Maine, zurückkehrte, berichtete, daß der 
Sieg der Franzosen »ia theuer erkaufter 
sei unv. ihnen wenige Gewinn bringe« 
würde. Er versicherte ddß bei der Utbtr» 
gäbe von PueblaMbt mehr als zwischen 
3 — 400 Soldate« i« der Festung waren. 
DäS waren alte Gefangenen. Der Rest 

eiägefordert Uod auch'Hezahlt. Die Opfer 
fteudigteit ist 1*Wff wehr i« Steigen de 
grifft»; »b ße Mger-anHalle» wird, al» 
bid die letzte Hoffnung auf frauzjlstsche 
Hülse geschmuude» ist, ist freilich fraglich. 
Die Enthußaste» glauben es; ängstliche 
Gewüther befürchten ras Gtgentheil. 
Die verbotenen Zeitschriften werden mir 

» gebeacht. Sie sind vor
trefflich fedigiu, Papier und Druck ver 

»mrnr|WU»tNW,ir„ 6' 
B»te« hab -̂ ich »ach nie gtsehe». Die 

de? Natioaalregier«ag" werden 
ehGfavS Jedem in daS Haus gebrach» 
and über de« richtige« Empfang »ine 
Quittung in Empfang genommen. Einer 
meiner Bekannte» erhielt von seine« 
Schreiber. er in das Bureau trat, ein 
Aktenstück ,vo» t»e« hast Du »s be» 
komme» 1" -— ,.vo» einem unbekannten 
Manne, der da sagte, eS wäre dir,et für 
Sie besti«»M, «ad ich hätte nur über den 
Empfang eine Quitt»ng auSzuMe«."-!-
„Wer hat e» de« M«n»e gegebe» f — 

Da» hat er «ir nicht gesagt." — Da» 
»erßegelte Aetenstück enthielt eine» Befehl 
der Nati»»alregter«ag. bei TodesSrafe fei 
»en Bericht über die Bewegungen der Ja» 
surgeute» a» seiae vorgesetzte Bebörte zu 
richte»." 

der Garnison, über 16,000 3Uann; war »an stlryifch Helmerdiog heraus Ei 
schon varher mit allen Waffe» »ach Me- kam nicht,'iiad erst »ach einer langen Pau 
riko Eilp abmarschlrt. — Die Garniso 
hoffte lange auf Entsatz durch Common 
fort, der inveffe« gefchlage« wurde, v«d 
wahrscheinlich destöche» war «ad sich schla 
geu li» .̂' Dir Gäraifo« bette keine H««i 
tion «ehr, sonst HStte sie ndch länger aaS 
gehalten. Ehe fie ging, vernagelte sie 
alle Kanone«, Die Franzosen hatten 
nach Bera Cruz berichut. sie hätte« 17, 
000 Merikaaer gefange» geno««ea. wel
che fä««tlich «ach Vera Eraz tranSpor-
tirt wttdch' wüy>e«. ; Die^vWere f#0-
te« ^ov'da »ach Fradkreich, v 
schaft »ach Mrti»iq»e geschafft werde«. 
Die »vgesagte» Gefa»ge»<» bliibeu a» 

" «r 
„ _ »». 

Mehrere Wdchett wartet̂ » dtt vett Cr»-
zer vergebe»». HÄ Üblich die «achrtcht 
a»!a»g»e»daßdiega»te 
Um Uedntreib»»g fei. 
hatte» die Au»rede die Mfa»ge»e» ! Die» 
»»tßnoeg» wieder yMch  ̂ Pichtet 
La»e sagt, die ̂ »»zösilche 3»vaßon» Ar-
mee von 46,000 8*6»» sei ?heil» d»rch 
FrankbeitM,M«» d»rch die Kä«pft «ef 
20.000 ver«tAsew »»»»»itdieser Macht 
kß»»t« ik »^W» ei»«h 

ja ße ts»»t»» »h»e lieiel**' Ä* 
1 ärk»»W» »fchtdwwil̂ iefWHaiiH 

llllfttar ||g| " — 

veberdi»VerrW»ft »er«chewe»Nî  
iMtiilmPi WINS W JDM. 
m ihfÄf fdftmhf tztt-
refia«5, Mitttzeihmte» Gemacht: ,Die 
Aufßßudisch« Psge» theilweise 
»prde» sein, de» A»Aa»d selbst " 
*' ""»chfim heßiW»  ̂. Bit | 

Letzt« Frei» 
fchafl •<! *1» 

de»«k»ett Nei»e»AnSsi»gH»f'» 

eien und Fabritev ,f« Osten.urd Wisten 
esuch» bettutMel 

^ r^eUte»©^ 
f«n ist tenttd angrzangt und sind die 
Herren Schuhmacher tingeln ten dieselbin 
in Augenschein zu,nehHt».. Durch die 
seht aygfknüpsten i Dlhiudungeu fme, die 
Hrn. Dohrmann u! Raab im. Stande 
dilti g e r alS îrgend ein anderes hie 
siaeS HauS zn verkaufen. Ihr, Store ist 

" unter der «De. 

VremGtfche» 
Während die liberale Presse auS einer 

EonfiSeation ia die a'ndere, au» einem Pro» 
zefia den andern stolpert und auf nieder» 
trächtige Zaterpretation des Slaaisan-
walteS hin von dem setviie« Kammerge-
richt vernrtheilt wird, schleudert die gute 
-Preff̂ Berläumdunge« und Berdächtiguu-
ge« in dieWelt. deren Frechheit nur durch 
ihre Albernheit überboten wird. To be-
zeichnet die Feudale EorrespondeNz daS 
Nichterscheinen der Präsidenten deS Ab-
georentten HaustS im Weißen Saale als 
«ine „infame Ungezogenheit" u»dbe-
Haupte«, diese» Hau» habe guten Grund, 
sich über die Schließung zu freuen, ..sonst 
würde« die palitische« Adgeorvneten taS 
gehtime Ei»verstä«d«iA der Fortschritts-
Partei wit der Revolution enthüllt haben, 
falls diese für Anklage der Abgeordnete« 
v. DzialyaSki vad Gnttoy gestimmt hät 
te." Dieser und ähnlicher ynsinn  ̂ «ird 
täglich t» der besonders für ihn gefertigten 
Zukavimenstellang an» der preußischen 
Presse de« König vorgelegt, kein Wunder, 
daß er sich berufen glaubt, solchen Zustän
den ei« Ende z» «ache», die Würde der 
Hohmzollner» wahren z» »rüffen. Daß 
er selbst Zeitungen einsähe, die Dti««en 
der englischen Presse hörte, fällt ih« «icht 
ein, tt bestätigt so die Bosheit, die rer 
Berliner Witz de« Papa Wrangel i« den 
Mund legt. Der soll den König be-
stürwt habe«,- »icht zarückzuweicheu «ad 
gesagt habe«: ..Majestät dürfen sich nicht 
weiter beschränke» ̂ affeyi s i» d s ch o » 
beschränkt gen »g!" 

Per Berliner rächt sich jetzt in gewoh«' 
ter Weise durch bitter» Satyre an de» ihn 
ärger»ten Zuständen..und einige derselben 
sind «ohl «erth, auch^das Lachen a«»ri. 
kanikanischstr Leser t« «rr,gen. „Hag Mal. 
Naiite. wa» war den«, bei der Feier des 
17. März (Grundsteinlegung zum Mo 
nument Friedrich.Wtlhel« III) der schönste 
Moment?" Antwort: „Der. al» Wil-

der 
Unterschied zwischen dem französischen und 
dem Leipziger Platze?" AntwStt i „Auf 
de« ersten steht d a », avs de« andern 
der vraneenb»rg»t Thor (die Statue 
ve» inMarscha« blawirten Grase» Bran 
yenh«rg Rie«al»aich)." 

Bei de« Besuche.v. Bevst» ia Berlin, 
der ein großdeutscherPolitik u«d Handels-
vertrag «achen wollte, aber nicht» absetzte, 
führte ih» B»»«art -auch in» 
rientheater, «w Helwerdiag «ad Revsche 
durch ihre politische» Witze da» Puhliku« 
elektrisirtt». <N gt«g scharf über Bis-
mark ber, aber M» Witz auf Benst kam 
über die patriotische» Lchpe» d«» Komi« 
ker». Al» der Vorhang über im ..Ge
bildelen Hau»faechke' gesave» war, rief 

t«| «achte» wikß» 
ge» Fre»»de»«i»«tt nwrnt «n»i!»gB»f» 
Ai»v. Va»«etter w« trübe, weßtzalb 
wir vo» der Sa»»eOHttzikeiae Unaavth«-
lichkeite» .z» leidtn.̂ «atte». Die Wege 
si»d sehe MW.'», ̂ ^^staublg. Mrstr 
steht vortrefflich, ebeus» der Winterweize», 
wovon dieses Pß Bette« , wehr al» 
i« frÜhereM.2sbl«» Gks«t wordsa ist. ; in 
einigen Tagen ist derselbe zu« Mähen 
ttif. Der SoMwerweize» steht auch gut. 
doch siadet wa» wehret« Kelder« .die «ur 
mBm m&Mk** «,-chlebitv 
rück und beday>N»gta, ebenso Hafer u»d 
Kartoffel». PßlMegiebte» diese»Jahr 
reichlich uad WMMipartk». daß wa» 
WMe t̂chfMWch^HMtß 
ßtge» Aeise» nnm» kaat̂  -1 -1, 

Un ere kleine Vesevfchaft wur̂ e vöa 
ten Henfttt Pettr̂ Wefe. Kefe, stein und 
FuhrmäN Mf̂ mdtlchfir bewttthet 
und vnlebte Je» Vag sehr angenehm. 

chcr. Hr. Raab, 
ohrwann u. Raab. ist 
Reife,noch New Kork 

h<».t die besten V<»be 

Kör 
von der F»rm 
soeben von einer 
zurückgekehrt.! Er 

»M'BarßlMSnat, 

m 
M 
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No. 38 westl. 2. 
mokrat" Office. > 

1» KachSse« ». 
nach bat da» früher-
Geschäft jetzt wieder 
einen sehr großen Borr 
Sorten, sowie 
in sehr -reiche 
sondere Auf 

»' Hr. lIohn Mo 
von ihm geführte 
über ommev und 
ih von 'Oefen aller 

Blechgeschirr 
uswahi eingelegt. Be-
amkei» verdient der mit 

Recht berühmteRfval" : Kochofen für 
Kohlen. Alle die bis jetzt diesen Oefen 
probirt Haben sagen einstimmig, daß er 
alle andern bei Weitest übertrifft. Wer 

meinen Kochofen braucht sollte sich den 
Rival" erst ansehen, bevos er käust. 

Außerdem verkäuft Hr. ibtonatb'LS-Pro--
zent billiger als irgenv ein anderer Store 
in der Stadt. Sein Store ist No. 13 
Brady Straße, zwischen Froyt und 2. 

Ja Verlegenheit. Der rein eon-
srrvative Flügel der Iowa Demokratie 
ging sei» längerer Zeit mit dem Getankt« 
um. den KriegSdemo/raten Gen. Tuttle 
zum GouverneurSkandidaten der demokra« 
tischen Partei zu erwählen. TuhU hat 
nun aber erklärt, i»lS Gegeneandidat ge-
gen Sione nicht laufen zu wollen und so 
befinden sich lie Heiren in Bulegenheit 
um einen Eandidaten. für den" sie auch 
andere, als "real copperheads" gewin
nen könnten, vorläufig ist die.demokra
tische Nominations. Eonvention ausgesetzt 
worden. Die Herren vom rechten Flügel 
brauchen fich aber stcheuich kein Kopfbre-
che» zu machen. In dtt. demokratischen 
Partei "ralen" allein die Eopperhead», 
und ein Candidat «ach dem Zuschnitt 
MahoNy'S over Deßn'S wird so wie so 
nominirt werden.  ̂

Für billige Dry GoodS, gebrzu 
WadSwortd, Eckt, von 2. und Braty 
Straße. WadSwoxth hat ein große» La-
g«r von Waaren, und verkauft Wholesale 
u»d Retail.  ̂ ' 

; Offietelle StotiZp Einkom«ew 
' Gtewee. 

ES giebt eine Anzahl von Personett in 
dieser Stadt, und' Umgegend (Farmer,) 
deren Eintomme» Jahre 1862 Über 
#600 betrug, «ad dt« es bis jetzt unter
lassen Hdfcrti; einWerichteN. Alle solche 
werden sich setbst Unangenehmtichkeiten 
und Kosten (die gesitzlichea Strafen) er> 
sparen, wenn sie fvfort'einen flenauen Be-
richt über den Betrag. ihre» Einkommens. 
stam«e dasselbe au».dte/e«, oder au» ei-
^»e« fremden Landr/rintiefern. Alle Ein-
berichte müssen v » r deq. 10. Juli g«i 
schehen.  ^ '7  .  

Henrp Smi th,  
ver. St. Affeiste fttr Seotl «o.. Iowa. 

(Ein gesand t . )  
An die Herren ®, Kchlegel. A. Äirgten, 

O. Klag, I. F. Jansen unp Andere. 
Meine Hetre«  ̂ ' 

Indem ich füt̂ a» Wohlwollen uhd 
da» Vertrauen Ih«e»iherzlich danke, »es-
che» Sie «ir gelchrntt haben, erkläre tth 
«ich bereit, als Cnndidat für das A«t 
des ElerkS der DistriktS-Eourt aufzMre-
ten« fallS dasselbe- yaeant werden sollte, 
und - wird. eS, wen« rich erwählt werden 
sollte, «ein eifrigW Bestreben sein, durch 
M.  V. _  . . . . . .  . .  
Amte» Ihnen »»d dM-Hslk weiaeMyt. 

arlff aufPort Huvsoa aefthatz„»Mttzel« tw» 
AKwi CMlMii. «nk de« rech«» Mari 
Mrtu «lfm InMMws »it «tn»» v«'l»ß »o» 
700„ »«M inrMgetoUif»« Sre«»ttttg» aas 

RealMenter» wurden fmr tinin ekfWaU 
•mE aufflrteic*. «t». SNgftWf fei 

«it Ween *rM w* •»* *«• ®r«*N nach Verl 
Hudson »»«Ücke». tiefe« «ache» scheine» 
dort, Hör schlecht ju ftehtn. vi» Hospitäter, in 
ÄcwJDtUan» sind mit unferen v»wnnd«ten an
gefüllt.' > Ibir Rtemaad dürf t« ihnen ßelalpn 

«. ' i. • 
. Ii washintton eifSbet man. daß ArankU» 

eln Sömma»do unter vank« «rtzalieH »ird und 
mit de» ersten.Dampf»e dahin adg^ht. 

Au« ßvasdwgtoa »lrd d»e Ttidün« berichte», 
daß »o un,»Mtbafr fet, daß »int große Schlacht 
te Maryland »der in Wennshtoaniea werbe ge 

#|Wt4ÖW 9nk  ̂  ̂
Der »Nomen» Dtevatch m tdrt, daßVnrnßd» 

SrtS(#SiNl Se| oonVock«»» zmtmal 
geschlagen f»i« daß vuckner stch aber schließlich 
»urückg»,oß»n, u« Knorville j« decktN. 

Daffrlb» Blatt mtltd, ba$ «ine tebeutende 
UntentMacht lrgtndao am Zoit River gelandet 
fei. ! 

•• V temp h t« .ZS.  3**1.  
<|ol. ffUner ist fe eben eee «Inn sehr erfolg-

reichen Expedition südlich eon Laaranae pirück 
Hrkehrt. wen. Jodostov «endet alle Mittel der 
Gewalt an, um Truppen in seine Arme» »* 
dringen» -

Die.Rehellen geben In Soree bei voonotl«. 
? HArelobi«eg,  LS.Aunl .  

Die Rebellen haben heute mlt IS Regt. 3« 
fenlnie snt mit Ca»alleeie und Artillerie 
V»tty«durg beseht. South Mountain haben sie 
gletchflilk« cetttptit. vee Gouv eneur »ird mor-
#«* 60,006! fllaite «Nt» aef 3 «onate ftir die 
veNheidlgung de« Staate« aufbieten. 

Gen. Dana lg zur vtrthiidlgnng von Phtla-
belphia beordert. 

.  wash t i lg ten,  26.3«nt. 
Die Saudtrnacht der feindlichen Armee scheint 

yivtee Ihambee«burg Halt gemachst* haben. 
Sie erwartet offenbar Verstärkung *»d fürchtet 
sich mit Be»tehung auk Hooter« Stellung weiter 
öSf|BiWtii;—' —-—•——~r----.j- -

A b  «  t r a t  B  o o t e  f t  q  r  d  l e t z t e  
Nacht .  

'Die Rebellen find noch nicht in «arlt«l« rin-
gtdruigen. 

Phi ladelphia.  2». Sunk 
Der Feind hat gestern Abend Falrsa» H. 

MV »entgen vurrtlla« besetzt. 
Wagentrain« ?o> 

stera über den Potomac 
nach. . ' - • 

S ine i  n«al t ,  S7.3»nl» 
Rosenkran»'« Armee. «U, Aasnahme einer 

Dioiston. setzte sich Mittwoch Abend In vewe 

agenteain« von Ltee Armee alngen ge-
Die Armee fotFl heute 

auna. 
' vee Copperheabaufffanb ln Indiana, Monroe 

tonal?, nimm» größere Dimensionen an. Eol. 
«ddle da» Artwerte verlangt. Die Schürten 
zählen UM Mann. —........ . , 

Harr i  «bürg,  2?«Äu»l i  
Die Brücken de» Northern Centrasvahn tn dir 

Nähe >«n Hort «nd Hanpver Station .»erdep 
«ahrs<d»inlich heute,»rftj>et »eedsn, u« dle 0eV 
blndung ml» Vattimore |ti erschwere». 

* a u$ U * a! Ii»j b i i t> 
mae»Armee, 27.3unC 

D i e  A r m e e  i g  i n  v e w e g u « g  
U n d  w i r d  b a l d  t u  F r o n t  u n d  
» i rd t ich ,o» »at t imooe sei«.  
Der garte Regen erschwert den Marsch. 

Harr i«  durg,28,3u«k 
Der Oeind adaikir» di«4 Meilen »oynnseren 

Berten. Man HSr« deutlich Kanonendonner-
Die Truppen <ind alle in Position. Me* Angffiss 
erwartend. Die Behörden gnfr ater̂ eagt daß 
sie dt» Redelke zurtcktrelben'tSUNen'." ' 

Sabrfidetnltch wird ne* »er Rächt 
Schlacht gattftaden. Die P»ans,l,anta-Eis»>i-' 
Hätz*,iß so»ett sicher. ! ! 

'Alle Bürger »en HanUburg sind bewaffnet. 
Und überschreiten den Fluß morgen. 

'  Rew-Aer t .28.Jnnt .  
«ine Washington Vevesche. sag», daß Zeff. 

Deel« 150,000 Mann heraaogerusen bat. um 
die im Norden eingefallene Armee zu ersetzen. 
.. Sine Depesche de« Mmtfid meldet, daß dl« 
vktvohner Richmond'« sich in großer Aufregung 
«er die Rächrich» befinden, daß Gen. Dir mit 
30,000 Mann fegen die Stadt im 8*1*8« ist« 

Richmond herrsch««. et» greßer Panic uub 
,er stoben eilig» au« der Stabt. 

Die Time« Baltimore Depefch» sagt, daß dl« 

hervor »nd sprach erzürnt ̂ .Glauben sie 
denn, ich habe nicht «ehr »» ttz»?. al» hier 
»»erschsine» 
dechLwchtM MtW»WW 
marka»pla»virte, aberBeust 
aeno««««, ̂ derleî  .,A»»schre 
BÜbne" t»OyßdrP »tchtbe «verdw 

AchtUvfl«v»ll 

Davenport. 28/ 
Jen 

1863v 

Et« Ofßzier 
schreibt e«»'8#«tüAi# i» da» Boston 

7*n 

Singl»ta»Znerde« »»setW«d diedenachbar-
tea Eo««tieS i« I«t««»Gk've»' giiede»» 

ttli 

fftt Onine» a»f II 
hanptsächlt» zur «itMetzllchkeit geae» 

MKlMn' 1141 Iii 
Wh« 

. x JW 
getMW, «e  ̂die M»chs» MMWk 

Oer 
ß»v  ̂ Vahrs, 
W 
m 

Wi» Wchß»gt 

SpiW '-haM A«»pettsche»» frei j| 
?Är ttt die Hälfte «erre» tottim 

ganze Pviomae Armee sich auf dew rechte» Ufer 
de« Finge« befindet. Nach den Berichten de« 
Battirneie Armertca» steht riet baldig» Schlacht 
am oberen Petemac bevor, »ad die Stellung u» 
serer Krnppen frll sehr »ertheilhast sein. 

Frederick »ar heute Morgen »elltommen »on 
unseren Kröppen oceupirt, sowie die Umgegend. 

,  Washington,  SS. 3*« l .  
»en.'Hoyf er ist auf e igne« Verla», 

gen an« dem Commando dee Pot».  
mac-Arwee ent lä f fen,  und «e».  
Mead ,n seinem Nachfolger ernannt worden. 

Am oberen Potomar alleZ ruhig. 
Dl» Rebellen'haben eine kleine Force füdllch 

»on Hagerotown und unsere Truppen hatten 
Sontd Monntaln. 

Rebellen «avallerie ist bei «dwardt Oerrtz 
aber den gesetzt nud Hat etnitn Train 
»on 150 Karren »eggenomme». 

Pleasanton l 

8eMU«y<nnf|toa*Un iu te f̂tirtn 
»B«dai»i«bnrfl wUbflefchrtmfft«®i>a 

benM»«MM Leuten. Unsere Fortifkation 
sind gut essPmt lhnen aber an erfahrenen Sol» 
taten. Die Süfjtr rüflen fich allgemein, «en. 
gmitJ ha» da» Kommando nwltich »on Su« 

!̂̂ ^0hü8?LLlÄo*sft »nn Wöbe« am 
Freitag üde^Stziunberobnrg nach Shippen«darß 
gefolgt., «« heiß», die Rebellen wolle« »ach Bat-
»tmerrnnb Härrttburg. ' . '] 

Die R»bellenea»«Arle unter Fitzh.L« drang 
»ach Annedale vor. zerstörte <do*»er*emrnt«gi». 
to nnb macht« niehrer« »efangene. 

Sri Gat»e«»ike, »al 
Karren n»d »OO.Ma 

Drei Rehell«nEa> 
der «alttwo-e/HMta 
ingf». *»««Z»»cke»»> 

a * «,• 

wollten. vWÄrDß-schheM. '.«--Ma 
dann die vrschn M»»» »ort 
»ieter und »tehe* K» nachiolnM '̂ 
»tlle, Tolumbta 

. „ ich «ht<|. |Mi 
WitSS Kanone» ln DarW, 

z««zsMWA! Geschäfte werKn «»»gen^s l̂oße« werden» unb 
aoooetrgti we»d«» au«üß<e»/ aun dem Feind 

Die R. Central Väßn iwlschdt. «ottdSrgMntz 
•ort ist dn«b Feuer zerstoe». Die-Reb«G«»iv  ̂
che*, dt» »«Dns,l,G»la Clftadah*. 40 «Gen 
»•# w -

u*Wt̂ »U 
, W0dn»ch5g» d« 

Gtandestad. Wahrscheintich werdt» die-Rebel-
len »ersuche», durch elu« Flanlenbewegung Ha». 

mit? . sß 

über die typtomt 
Wahrscheinlich $61 tt »icht 
anzufangen. Leider ist Ge». 
bi» »achfolger ge»ord«t« 

viel»»» diese« 9te«Mfe 
ml«i gnkclttl PN? JIM 1 

Sei» Äewe bawfilKdeVji 
«»«ftcCIdMy 

«tchßiderdi 

bat 
»irgi 
8»rti 
taMf l  
dayd 

denKopfßanz»erlori 
»ir, daß da» Volk ih« obe» 
Heine sagt : ,,Mei» Vaters ., 
derderbt». allei» die alte 'F»a» 
be»". Dee wügr «zch zu« 
»f l t .  • . t  -  • 

h»M» 
'«ANd? 

rl«b*ra»u nehmen. 
:-7*rt«W «bellen 37,000 Mann stark mir 104 Jta« 
noNeN rächen »o» Chamderodurg In Astlicher 
f l i cht«»®*«}"  '  l l '  "?& '  

2er mit seinem Stab war am Samstag in 
«hamoer«hnrg. 

Gen. Stahl hatdaiDemmando über dle Ka-
vallerle in diesem vcharteMen» erHaften. 

«en. «well ha» eine Vrdre erlasse*, durch 
»eiche erdenVüegerHde« Nordene ß« 
absolau«» seiner. ReMitation al« b 
empstchlt. sich bl̂ MMlaften _ 
mache». ""'T • >'• 

- ?••«'a uch eA e x, Tenn.»2tL Iunl. 
-VmAhiMwMHebel̂ gledt zu. baß Rosen» 

fjanz ivutrllen Mittwoch vate« uetjStibett tri 
Hoeer UkoLtderty Sit?« geschlagen sab». Da« 
vlatt f6gt' tzinzu, däß Rosentranl lwancire und 
eine Ochlachrbesorstehe/''! . 5$$#: 

«1 net  n ie l l ,10.3nnt .  
Commlttt«» hatten »oriftn Ubwb eine «» 

rathuog mit vnrnside »«e» Befestig»»» ber 
Stadt. .̂  : r— 
In «oltimlti« wprbe aeß«  ̂ eine versa««-

lung abgehalten. eoi.0t«n6rifrt mit. baß er 
tewachrkhllfl» sei. daß^die «Nbeten im nächsten 
Monat Ohio inpadtrtzn wKMn. »an irof Ber
ber el tu ngtn, um FreUs t̂lige unter Waffen |k 
bringen. , 
In Central Kentucky nehmen die Affairen 

eine bebrobllche Gestaltung an. Lei Atb.iny 

«pKerordeütlich «enig u  ̂Kvi 
MeÄlellan halten, so sstHurch 
doch sicherlich  ̂nicht» vetlore»  ̂ffk«r... 
be«ich derselbe, «,»««« »irftick MM 
sunden Habs» sollte, daßdtrPMderchM»«' 
verhesserltch A daß er da» VzchatWM 
Freimäuuer. »ich.t Mdimt, «vb daß r̂,' 
anstatt «a»». 
Roth sey ««Hrtedttt Wd^DWjHWß  ̂
Bettelt. Dleß wäre die Hedeptuvß- eitzer 
WitderaußtWg 

Kehrfla»  ̂ A»z«et neikchiebe-
nen Herzeusergteßunget̂ rer „91 K^Mi-
hmte" lesen wir folgende Geeanjk» ° grfc* 
nlttnder Ergebnug: . y; «'s# 

^Kaan Lee u«s hrfifgeri; ̂ .nttr,?!» 
f e i e». (aim er eiß aber nicht»' f» ichi 

15j000«8ttbdlni 
W frgrifr 
tltuttfellett 

Man hoff» aber, siark genug ztt sei*, dm sie' zu 

stehen die Rebellen tu, Massen . 
UNher. PMratnfe Marshal siehe» .. 
»ob Cumberland map» in Kentucky «iqiufallen. 

rückschlagen zn könne». 
" S a ck so n. Miss.. 2». Juni, 

«in vtck«b»ra Telegramm vom IS. fegt, »aß 
die yestltche» Misstssippi - Ufer »0» Mitten« 
vend bi«^J8,ld«b#rf*uih RedelleiUrupp l̂» angt-

t sind. y.— 
Vit habtn Richmond ttnbM Cartbägebetetzt. 

Fortwährend tommt avß wachttaveeßtrk»ng 
Pemberto» an. «»7» m-e-i»? 

nach 
b«ß 04 ät ede Räch t  Truppe» 

u r g st b f t f t $ t Ii, ' 
Der Chattiinooga Rebel berichtet, daß Graut 

am 22. I&igl M ifditjtn B»(* 
mit einem vertust?va 10,90)3 Mann »«rückge-
schlage» worbt* set. -> 

Ph i laheldhia.  2S.  
Die Aufregung ist heute sehr groß. 

Juni. 
D«e mel 

st«d «schälte j stay geschtoffen. Alle» exereir». 
Die Stadt wirh halt tu Verth ei diguvg«justaad 
gtsetz»sein» . ' .'• > 

Ph i labelphiasM5»nl> 
«tee große Abtheilung'föderaler Kadüllnie 

er, eich»« Vs 
und «achte 
rückt lakgfam 
der Baltimore und Safßiejfton  ̂WZAtst mau 
nicht besorgt; fie ist stak besetzt, i r-fU/ i.j 

Di» verttzeidigung«werke von v«Uf»*re sind 
sehr stark. 
. Dt; ElstababN Mischen valtiutoee «dh Uee 
heriit ist »ou bee Rebelten aufgerissen. '' 

; ' 1*%* ni. 
stchAud fiattf̂ bntr teirb gemeldet/däß Gwell 
; :• «tt sein«» LHOOo MalN« tn der Richtung 
»on Fort«»»» |erM|it|L;, «« scheint, att wolle 
bi/i tzanM Rebelle»a»me» so s-t e ich » e» en 
»a l t lmö re Mer t ren.  ütim dÄtSerstch», daß Ha lit ( fa  dg e 
f i i tz tz^Vnd da » «eMte l ta  n set  a  
N achr f 'v  l 'a« t-ft wo rde» t  
.. -Nach, verichten vem uater» MissiMpi, theilt 
elnDeiif Uli A*« Port Hudson mit daß die Re-
bellen tn den neulichen Angriffen ldyn besten 

Mann 
1 : ',7t 

««» dafür sarget», daß er nimmri n?iti?W* 
lehrt." " - • • 

gramme, »ntfagende ©chnrflrr ?>ibuNe, 
folgt tlnse««Math und (Irfrr rn t̂uHoopS 
Und Weiberröck. ,.u . f 

Markche icht. 
Offitebe« <.CfWefifltm*,

l 
Mi» ttwoch. 1 

satz gen., « 4 
jynd »eniA ve 

Sn ftnd deffer fe ... 

Mark» ruhig «»d 
au wetzen uudedeu» 

Die Eendte-AuSst 
gen. obschon derMnzrü schon so Wett Mgeschri». 
»en ist. daß der Renn» wenig 9*t, 
je ist derselbe ffa Kon» Und Kartoffes* »« »«-
ße« Rutz<». . i". 

otaende stud bit hentigen *rr>aft'en»rri<t; 
. »eh 1.fest»«$6.40bi«$6.00©ttiefaU.*. 

$5.80 bi«$6,40 Retail. > 
«e t ,en,  zuter  wetzen is t  tn tzreßerl *«•-

krage »n «e dt« 85t. j für «tSß'suMMMe* 
85t bi« $1.00. 
' K » r n, Jtl*-ß2e 

afre,i»tO—S2e. " . 
' Wir, gewaschene, 80^-iKk. - • * i 

KldBelyhnmgl  
Uwwiri*»*!« ß>» i R«HM ittata ttfmmm, *kr.«f-i*H k<t «Mttiatf#« 

su IMam e«ra, M hs Bat. Hmttt MßH« , 
.««•ni, hl ntm: cht lAtrannr IBsle* r mm ettre. ftnitr: * f" 

»fr*1 

SMMjMt UchMI 
titMnt« f«| am*.HlWhi wil... Wth, ftelfrM 

tlttani 

He»rd VtalleuWg 

W&Um. 
'TuIV , 

$ahiwiiteei$e 

de« Evneorbia-Vereine 

'in Stolin«. Ml« 
S»r Ktbrlctidliv Mit tor Utftbi , 
m» M an tag,  den 6 .  Ju l i  dhz 

gro^e« 
fcdtftst« «d* 

to ; 

Pelt e«. mnMM> 

Artisteriste», den«apt!.vo»nunb 1 
wilfNii ltben. • tf: ; i 

den Platzt» »erlaffeVUnd auftzlSßeu tXti hen 
Flnßzu gehen.  • •  - * •  : i r ;  

: r V ̂  - S t. ( « * i r, 29. 3»»i. 
LaNt Sdeeialhepefchen rück» dPArmeeRosen 

trau»'«, »oewär»«. 
Cot. wilber'« berittene Infanterie hatte ein 

sirgreichih Treffen. «tt einer stärkre» Rebellen 
3»fa»t.rle «b»heli«st. 

willtch'ovrigad«'trieb zwei Regiernttfr; 3n-
santerle »nb eine vatterie au« eiuer starke» 
Stellnna»  ̂ *L < - .* - . : 

vei Mertp Gap schlugen die «rigaben »on 
Willich. Carter und WUder einer RebellWbtvi-
sto« «ei« Cl»»born. . :C" 

Der Feind Heß We jEfbf«, «kr»n»btU» n»b 
rietet ®ef<uifle*t <• MnfetÜ Hinden. .. J ;i 

ten bet Sbelboeitle. Wilder'« beStttu In«»»-
ttrie näh« tn'M«n<Ml* «ine groß« RebegeN-

»rtje. worunter Cap»..Andersen, «sangen.. 
«itber'A MelWachÄ erMchttt Mrn.elnen 

Courltt »oaMeraaa .̂und wheeler'« «omman. 
d» « i t» ich»fge»Vep«f ih»»^ 2ZV" '  

- WD Rt»«nl<«. Ä»A. . 
DieRaßbetlle Mrio» berichtet die «ekUnD»  ̂

machte. •'> >2" 

Ü_1 
1 |Hc-«k  ̂

im 
te|ti»Mtatun»f»Mtl 

S«*|S|". Mtrehtt« »f tvltr e Hm n«iH •»»» »«• 1 

Ä
Eintritt z»« Ball: 50 

. »Biiei W« *1«: »krt« *W _ 
«et sdeeMMi Srtttr »M «stMlmDuNW» 

•"ri.'HZ-mzit-fi • 
Ntwbd y Da» 

.ntfm 

i« der»-

nimm f̂TTf 

»UjWdt. tfy .4»»jS W i 

-

Der Garten 
akt.udfi'fl« #«f(M Piß » 

de«veß»lu ' 
ons^W. ̂   ̂

«r«»le«t lojerle» fit, R»WAnM>i«tt 

teilte 
hle  ̂

g«tt7i» iafCMMM» 

'•iS' 

St !n stC«ai»o,ms<? 
»Nd m 

zchßl  » i«  0«^ 'MS»»k 

<D«»»tab»» 
BVVffC 

jß-ftm 1 ip, fijuy 

mß«t 
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